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Von abgemeldet

Start...

Als die letzten Regentropfen fielen, drangen sogleich auch die ersten
Sonnenstrahlen durch den vorerst dunklen Himmel hindurch.

Ein rothaariger Mann betrachtete genau dieses Schauspiel von einem Fenster aus, auf
dessen Fensterbrett er, innen des Gebäudes, saß.
"So ein Dreck's Wetter…", murmelte er, ehe er sogleich ein leises Geräusch von sich
gab.
Schnellstens horchte dieser auf, als jemand anderes die Tür öffnete. "Rude, was
Neues vom Präsidenten?" kam es von dem Rothaarigen und der andere entgegnete
sogleich: "Vieles Reno, vieles..."
Locker ging Rude auf den anderen zu, hielt vor diesen und sah sogleich ebenfalls aus
dem Fenster, dabei sprach er, während der andere lauschte: "Er hat eine Bitte an dich
Reno. Weit außerhalb der Stadt..."
"Moment mal, soll das wieder ein Botengang werden? Ich hatte vornherein gesagt,
dass ich das nicht mehr mitmachen will." fiel ihm der andere ins Wort und setzte sich
eilends auf.
Rude atmete erstmals aus. "Reno, es hängt nicht vom Wollen ab, sondern davon, das
man es im Nachhinein hinter sich hat und außerdem würde ich dich bitten mich,
ausreden zu lassen, klar?"
Genervt lehnte sich Reno wieder gegen die Wand und wartete ab, was sein Kollege
noch weiteres zu sagen hatte; dieser begann sogleich von vorne. "Weit außerhalb der
Stadt wandert ein Mann umher, er hat gute Informationen soweit mir gesagt wurde.
Deine Aufgabe..." Erneut unterbrach in der rothaarige Mann, der dabei noch grinste:
"Lass mich raten. Meine Aufgabe: Ich muss ihn irgendwo in der Pampa suchen, die
Informationen beschaffen und hierher zurückkehren. Ist doch so, nicht?"
Doch statt sofort eine Antwort zu geben, fasste sich der Größere an die Stirn, richtete
sich seine Brille zu recht und sah ihn dann ernst an. "Du hattest das Recht zu
Schweigen, schon vergessen? Nun denn, wenn du es so ausdrückst, ja."
Reno verzog das Gesicht etwas und entwich sogleich von der Fensterbank.
Ihm war bereits klar, er soll sich so schnell es geht auf den Weg machen, was er nun
auch vorhatte.
"Ach, Kumpel?" Reno wurde inmitten des Gehens gestoppt und wandte sich sogleich
zu den anderen um.
"Was denn noch?" gab dieser gespielt nervend von sich, während Rude sich keinen
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anderen Gesichtszug anmerken ließ.
"Viel Spaß."
Drohend wirkend hob der Kleinere von beiden einen Finger, ließ ihn aber wieder
sinken und gab nur ein "Na schönen Dank auch. Lach ja nicht." von sich, während er
aus der Tür verschwand.
Da Reno nicht sonderlich viel wusste, wo sich der Kerl befand, war er sich dennoch
sicher, dass es einige Zeit mit sich nehmen wird um ihn zu finden; wohlmöglich auch
ein paar Nächte, deshalb holte er einen Rucksack unter seinem Bett hervor, legte
diesen darauf und begann sofort, das Notwendigste einzupacken.
Derweil fluchte er leise, da er so eine Aufgabe nicht noch einmal machen wollte, da
ihn die andere ebenfalls gehörig auf den Keks gegangen war - aber was sollte er schon
machen?
Genau dies dachte der gutaussehende Mann gerade und gab einen leisen genervten
Laut von sich, während er weiter packte.
Als auch dies getan war, streckte sich der Rothaarige und gähnte leise, sogleich gab er
dem Wetter die Schuld dafür und verließ nach nicht allzu später Zeit das Gebäude.
//Ich hoffe, dass ich nicht beten muss, damit nachher kein Regen fällt...// dachte er sich,
während er den Weg entlang ging; daraufhin klingelte sein Handy..
Reno zog es aus seiner Tasche und nahm ohne jegliches Zögern ab, dabei sah er auf
das Display, da er wissen wollte, um wen es sich handelte. "Hab ich was vergessen?"
"Nein, nur wollte ich dich darauf hinweisen, dass ich dir eine Karte eingepackt habe.
Man weiß ja nie, Kleiner." sagte Rude leicht amüsiert.
"Wart erstmal ab-…" Gerade als Reno Luft machen wollte, wurde am anderen Ende
aufgelegt.
"Schisser..!" fügte er zuletzt hinzu und verstaute sein Handy zurück in die
Hosentasche, worin er auch sofort seine beiden Hände verschwinden ließ, ehe er
seinen Weg fortsetzte.
Jetzt stand er vor einen riesigen Umkreis, wo er suchen sollte, ohne Grenzen, dabei
knallte ihn die warme Sonne auf den Kopf.
//Na ganz toll...//
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